
Advents – Stubete 
(am 13. Dezember 2008)

Die Zeit rennt uns davon, so viel Vorfreude weil 
die Advents – Stubete nun doch stattfi nden 
konnte und nun ist sie auch schon wieder eine 
«schöne Erinnerung».

Uns fehlte einfach der grosse Raum vom letzten 
Jahr, glaubten wir! Wie sollen wir die Menschen 
unterbringen, damit es immer noch gemütlich 
ist? Nathalie, Elisabeth und ich diskutierten die-
ses Thema immer wieder durch, doch wir kamen 
zum Schluss, dass es irgendwie gehen muss. Und 
es ging, «und wie es ging».
In Sachen Dekoration, da haben wir blindes 
Vertrauen in Nathalies Wirken. Mit so viel Liebe 
und Kreativität verzauberte sie die Räumlich-
keiten in eine wunderschöne, weihnachtliche 
Stätte. Die Farbe rot dominierte die Dekoration, 
und zwischen den funkelnden Lichtern standen 
pausbackige Engelchen. Der Duft nach Advent 
und Weihnachten und die zarten Klänge gaben 
dem ganzen dann eine wunderbare und liebli-
che Stimmung.

So, wir sind parat, die Türe und unsere Herzen 
sind geöffnet um die lieben Gäste zu empfan-
gen. Darunter auch zwei Mitglieder aus der 
Ostschweiz, die es sich nicht nehmen liessen und 
den weiten Weg in Kauf nahmen.
Unser Buffet ist reich gedeckt mit selbst geba-
ckenen Torten, Kuchen und vielem mehr. Damit 
dieser schöne Nachmittag stattfi nden konnte, 
haben sich alle mit irgendetwas daran beteiligt. 
Sei es Gebäck, Nüsse, oder einen Batzen.
Monika erzählte ein Weihnachtsmärli, Doris 
spielte Flöte, Rico las zwei Geschichten vor, 
danach sangen wir alle zusammen Weihnachts-
lieder in den schönsten und höchsten Tönen, die 
selbstverständlich Doris angab.

Es wurde diskutiert und gelacht, es war eine 
wundersame Stimmung. 
Wenn Menschen so zusammenrücken, geschieht 
etwas wunderbares, es ist Friede!
Man möchte es hinaus tragen und in die Welt 
hinein fl iessen lassen, doch geniessen wir es in 
unseren Herzen, schätzen und danken wir es 
den Menschen die mit uns zusammen einen 
solchen vorweihnachtlichen Nachmittag möglich 
gemacht haben. 

Ein ganz spezieller Dank von mir, geht an Ale-
xandre für sein wunderschönes Kunstwerk an 
mich, und Nathalie die dieses für mich in Auf-
trag gegeben hat. 
Meine Freude war und ist sehr gross, das Bild hat 
einen sehr speziellen Platz in meinem Zimmer 
bekommen.
Das FFS Team bedankt sich von ganzem Herzen 
bei jedem Einzelnen von Euch. 
Bis zum nächsten Jahr am 5. Dezember 2009
Eure Agnes


